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Kreisliga Herren

SV Baden : TSV Embsen 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

6:9-Niederlage für den TSV Embsen beim SV Baden

Im verlegten Spiel der Kreisliga Herren traf der SV Baden am vergangenen Freitag auf den TSV
Embsen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden
beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Thomas Klein.
Bemerkenswert war, dass der SV Baden diese Partie mit einem und der TSV Embsen mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Schwarz / Haupt ihre Gegner
Sattler / Bruns beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schmeelk /
Budelmann wurden anschließend Beni / Bendiks indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nur
einen Satzerfolg verbuchten Wietelmann / Klein bei ihrer Pleite gegen Ditzfeld / Stadtlander. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Philipp Schwarz wehrte eine 1:0 Satzführung von
Dennis Budelmann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Timo Beni seinem Gegner Sascha Schmeelk letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Sebastian Bendiks gewann sein Spiel gegen Jannik Ditzfeld anhand der
TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Wenige Chancen hatte indessen am Nachbartisch Torsten Wietelmann beim 5:11, 11:13, 7:11
gegen seinen Kontrahenten Joscha Sattler, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Robert Haupt seinem Gegner Lasse Bruns beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Thomas Klein
konnte im Spiel gegen Jan-Niclas Stadtlander einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Baden und des TSV
Embsen. Philipp Schwarz hatte gegen Sascha Schmeelk dagegen beim 8:11, 8:11, 12:14 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gelang es Timo Beni den
Gastspieler Dennis Budelmann zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Beni nun bei 10:9. Recht kurzen Prozess
machte Sebastian Bendiks beim 11:4, 11:4, 11:7 mit Joscha Sattler und gewann die Partie damit
nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Torsten Wietelmann
bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Jannik Ditzfeld noch ab und quittierte eine 2:3-
Niederlage. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 11:8, 10:12, 11:4, 11:5 siegte
Robert Haupt gegen Jan-Niclas Stadtlander und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Klein die Partie gegen Lasse Bruns noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Baden am 20.02.2023 gegen den TSV Dauelsen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.02.2023
gegen den TSV Blender einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Baden

Doppel: Schwarz / Haupt 1:0, Beni / Bendiks 0:1, Wietelmann / Klein 0:1 
Einzel: P. Schwarz 1:1, T. Beni 1:1, S. Bendiks 2:0, T. Wietelmann 0:2, R. Haupt 2:0, T. Klein 2:0 

 TSV Embsen
Doppel: Schmeelk / Budelmann 1:0, Sattler / Bruns 0:1, Ditzfeld / Stadtlander 1:0 
Einzel: S. Schmeelk 2:0, D. Budelmann 0:2, J. Sattler 1:1, J. Ditzfeld 1:1, J. Stadtlander 0:2, L. Bruns
0:2


